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Christian Conradin -j-

(Kunsthaus Zurich 10. Oktober bis 3. November 1918.)

Im Frühling letzten Jahres ist Christian Conradin nach längerem, mit Stand-

haftigkeit ertragenem Leiden, durch den Tod von uns gerissen worden. Erst jetzt
wurde es möglich seinem Schaffen in einer Gedächtnisausstellung im Zürcher
Kunsthaus die verdiente Ehrung zu erweisen, nachdem endlich eine Anzahl von
ca. 60 Werken, alle, bis auf eines, aus Privatbesitz, zusammengebracht werden
konnten. Der grosse Saal, der Conradin eingeräumt worden ist, und welchen nicht
gerade leicht ein Künstler zu seinen Gunsten ganz zu füllen vermag, beweist auf

das eindrücklichste, dass wir hier vor einer reifen, abgeschlossenen Künstlerindi-
vidualität stehen. Als Landschafter zeigt Conradin auf seine Art vollgültiges. Mit
besonderer Liebe ist er der Schilderung seines heimatlichen Bodens, dem Bündt-
nerlande nachgegangen. Ein Aufenthalt in Italien, in Florenz vor allem mag
bestimmend auf den Stil seines Schaffens eingewirkt haben. Farbig fein empfun-
dene, intime Schilderungen aus Toskana atmen den zierlichen Geist der Frühren-
naissance ; auch die Technik nimmt teil daran. Und dieser Liebe zur Intimität,

gepaart mit einer wahren Verliebtheit in den spitzen Stift, in die subtile, sau-
here Pinselführung, ist er zeitlebens treu geblieben. Flüchtigkeit widerstrebte ihm
in innerster Seele, ehrliche Gewissenhaftigkeit, Energie in der Durchführung,
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